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Flüchtlinge in Deutschland 

Aktuelle Zahlen
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2014 2015 2016

202.834 476.649 745.545

Asylantragszahlen

Quelle: BAMF, 2017, S. 3

Soziodemografische Daten (exemplarisch  für Jan. 16)

• rund 70 % der Asylbewerber jünger als 30 Jahre

• 2/3 Männer

•höherer Anteil an Mädchen/ in der Altersgruppe bis 16 Jahren

Quelle: BAMF, 2016
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Flüchtlinge in Deutschland 

Qualifikationsstruktur

•Nicht repräsentativ, aber eine Tendenz: Im Herkunftsland Besuch 

einer Grundschule: 24 %´, Sekundarschule: 30 %, Gymnasium: 

17,5 %, Hochschule: 13 %, keine Schule: 8 %

•Etwa 20 Prozent: Berufsausbildung oder Studium absolviert

•30 bis 40 % verfügen über verwertbare Berufserfahrungen

•Keine äquivalente berufliche Ausbildung in den Herkunftsländern 

=> keine vergleichbaren beruflichen Abschlüsse

•Zielkonflikt: schnelle Erwerbstätigkeit prioritär vor Erwerb von 

Bildungsabschlüssen
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Quelle: Brücker, Hauptmann & Vallizadeh, 2015, S. 4;  Aumüller, 2016 



5

Integration von Flüchtlingen
Beitrag der beruflichen Bildung

Ganzheitlicher Ansatz des Berufsbildungssystems:

• Berufskonzept

Komponenten einer Integrationsinfrastruktur:

• Spracherwerb

• Berufliche Qualifizierung/Ausbildungsvorbereitung

• Nachhaltige Integration in den Arbeitsmarkt/anerkannte 

Berufsausbildung

Berufsorientierung: 

• Beratung

• Potenzialanalysen/Kompetenzfeststellung

• Vermittlung von Kenntnissen über die hiesige Arbeitswelt
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Quelle:  Aumüller, 2016, Ott & Grotensen, 2014; Unger 2014, S. 20ff., 

Baumann & Riedl 2016, S. 16; Euler, 2016; BMBF, 2016



6

Entwicklungen und Initiativen mit 

berufsbildungspolitscher Wirkung

• Gesetz zur Neuordnung des Bleiberechts und zur 

Asylverfahrensbeschleunigung (24.10.2015)

• Maßnahmen der BA, (z. B. PerjuF–Perspektive für junge Flüchtlinge)

• Erklärung der Allianz für Aus-und Weiterbildung „Gemeinsam für 

Perspektiven von Flüchtlingen“

• Unterstützungsprogramme der Bundesregierung, Landesstrategien und 

spezifische Maßnahmen zur Bildungsintegration (z. B. KAUSA-

Servicestellen, Bildungsketten)

• BAMF-Kurse zur berufsbezogenen Sprachförderung von Flüchtlingen 

• Erstes BMBF-Maßnahmenpaket Ende 2015 (Schwerpunkt: 

Kompetenzfeststellung)

• Ausweitung und Verstärkung migrantenspezifischer Netzwerke, z. B. 

Willkommenslotsen, „Wege in Ausbildung für Flüchtlinge“

Quelle: Zusammenstellung aus BMBF, 2016
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Berufsvorbereitende Bildungsgänge

Überblick bundesweit
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• Große Vielfalt der Bildungsgänge in Bezug auf Bezeichnung, 

bildungspolitische Prinzipien, Zielgruppe, Dauer, Ziel, inhaltliche 

Ausgestaltung

• Einjährige Angebote: Fokus auf Deutscherwerb sowie 

Allgemeinbildung, berufsvorbereitende Inhalte eher gering

• Zweijährige Angebote: Einbindung einer berufsorientierenden 

Phase sowie einer berufsbezogenen Sprachförderung

• Teilnahmemöglichkeit meist gebunden an Schulpflicht

• Zugang zu Unterlagen mit curricularen Rahmenbedingungen 

schwierig

• Teilweise Fokussierung auf einzelne Berufsfelder, wie Ernährung 

und Hauswirtschaft (z. B. NRW, Hessen, BaWü, Bayern) => 

Alltagskompetenzen
Quelle: Zusammenstellung auf Grundlage von Braun & Lex, 2016, S. 60f.
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Beispiel NRW

Auszug berufsbezogener Lernbereich
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Quelle: http://www.berufsbildung.nrw.de/cms/upload/ausbildungsvorbereitung/vkbgj.pdf

http://www.berufsbildung.nrw.de/cms/upload/ausbildungsvorbereitung/vkbgj.pdf


Beispiel Hessen 

Themenfeld Nahrung und Ernährung (Sek I)
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(Quelle: HKM 2016)
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Projekte und Initiativen für Flüchtlinge im 

Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft

• DEHOGA Position: Beschäftigung und Ausbildung von Flüchtlingen in 

der Gastronomie

• Integrationsinitiative 300 der DEHOGA Rheinland-Pfalz

• Refugee Cantenn by Gastrolotsen gGmbH (Hamburg)

• Modellprojekt „Flüchtlinge für die Ausbildung zur 

Hauswirtschafterin/zum Hauswirtschafter gewinnen“ (Welcome Center 

Sozialwirtschaft Baden-Württemberg)

• Oikos–Ausbildungsoffensive Hauswirtschaft (Diakonie Baden-

Württemberg)

• Öffentlichkeitsarbeit des Bäckerhandwerks
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Materialien für Flüchtlinge im 

Berufsfeld EuH
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Flüchtlinge im Berufsfeld Ernährung 

und Hauswirtschaft

Interviewleitfaden und Befragte

• Ausgestaltung der Bildungsgänge für geflüchtete junge Menschen 

• Ausgestaltung der Berufsorientierung und -vorbereitung im allgemeinen 

und im speziellen für das Berufsfeld Ernährung und Hauswirtschaft

• Chancen und Herausforderungen für das Berufsfeld E&H sowie die 

geflüchteten jungen Menschen im Bereich E&H

Befragt wurden sieben Lehrkräfte aus dem Bereich Ernährung und 

Hauswirtschaft aus vier Bundesländern –eingeflossen sind dabei 

empirische Erkenntnisse einer Masterarbeit in Niedersachsen (de Vries, 

2016). 
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(Lern)Ausgangslage der Zielgruppe

Empirische Ergebnisse

• Niedriges Sprachniveau

• i.d.R. Motiviert und „hungrig“ nach Arbeit

• Heranführung an Schul- und Unterrichtskultur

• Zielkonflikt zwischen Wünschen der jungen 

Menschen und Anforderungen des 

Ausbildungs-/Arbeitsmarktes

• Kollision der Anforderungen des deutschen 

Berufslebens mit kulturbedingten Einstellungen

• Kulturspezifisches Wissen & 

kulturspezifische Techniken 

• Sonstige „Nöte“: z.B. unsicherer 

Aufenthaltsstatus beeinflussen Handeln 

der jungen Menschen  
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ĂTeilweise sind die 5 Jahre nicht 

zur Schule gegangen. Das heißt, 

es fehlt auch ein grundlegendes 

Verständnis von Schule und 

Lernen.ñ 

(Interview N)

Ă(é) die Sch¿ler sind generell sehr 

motiviert bei der Sache, die wollen viel 

lernen (é) , sie arbeiten gerne an der 

Tafel, die schreiben gerne an der Tafel, 

die gehen gerne an die Tafel, die erklären 

gerne selbst an der Tafel und das muss 

man dann eben auch bei der 

Unterrichtsplanung ber¿cksichtigen.ñ 

(Interview S) 
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Potenziale des Berufsfeldes für junge 

Flüchtlinge

Empirische Ergebnisse
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• Fachkräftemangel und Vielfältigkeit des 

Berufsfelds eröffnet Einstiegsmöglichkeiten

• Mehrsprachigkeit eröffnet 

Beschäftigungsmöglichkeiten im HoGa-

Bereich

• Steigerung der Alltagskompetenz

• Interkulturelles Lernen und kulturelle 

Zugangsmöglichkeiten 
ĂIch denke, dass man durch das 

Berufsfeld die Schüler gut an unsere 

Kultur heranbringen kann und das 

Sprachenlernen einfacher fällt, wenn 

das besser mit der Praxis verknüpft 

werden kann.ñ (Interview H)
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Schulische und unterrichtliche 

Rahmenbedingungen 

Empirische Ergebnisse
• Unsichere/unklare politische 

Entwicklungen

• Keine verbindlichen Curricula  

bzw. Lehrpläne

• Fehlende didaktisch-methodische 

Konzepte und Materialien für 

Zielgruppe

• Finanzielle Rahmenbedingungen 

unzureichend

• Fehlende Wertschätzung von 

außen und innen 
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ĂW¿nschenswert wªre [Bildungsgang] 

nicht immer als letztes Glied in der 

Kette in Schule zu sehen.(é) 

manchmal wäre es wünschenswert, 

wenn wir mehr Stunden bekommen 

würden, einfach um unsere Arbeit 

wirklich so machen zu können, wie es 

auch für uns befriedigend ist. Um 

wirklich auch Ziele zu erreichen mit 

den Sch¿lernñ  (Interview B)

ĂAlso so unstetig wie die 

Klassenbildung bei uns abläuft, ist auch 

der Lehrereinsatz. Also ich habe gefühlt 

alle drei Monate einen neuen 

Stundenplan und bin irgendwie anders 

eingesetzt in einer anderen DaZ-Klasse

und auch mit einem anderen 

Klassenlehrer mit dem ich mich 

absprechen muss.ñ (Interview S) 
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(Fach)Didaktische Ansätze

Empirische Ergebnisse

Dr. Alexandra Brutzer, Justus-Liebig-Universität Gießen & Prof. Dr. Julia Kastrup, Fachhochschule Münster     

Fachtagung Ernährung und Hauswirtschaft am 13. März 2017                                                                     

Sprachsensibler 

Unterricht 
(vgl. Leisen 2015)

Konzept der 

Handlungsorientierung

(Ess)biographisches

Lernen
(vgl. Kastrup/Steinke 2016)

Food 

Literacy
(vgl. aid

2014)

Orientierungsrahmen 

„Alltagskultur“ 
(vgl. Brutzer/Küster 2015)

Leichte 

Sprache
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Handlungsbedarf im Bereich E&H

Empirische Ergebnisse

Fokus Öffentlichkeitsarbeit:

• Vielfalt des Berufsfelds herauszustellen

• Einbindung Auszubildender als Multiplikatoren/Werbeträger für das Berufsfeld

Fokus Bildungs- & Berufspolitik:

• Verankerung des Berufsfelds in Lehrpläne der flüchtlingsspezifischen 

Bildungsgänge als Teil der Berufsorientierung/-vorbereitung

• Niedrigschwellige Zugänge ins Berufsfeld und Anschlussmöglichkeiten 

schaffen

• Verankerung der Thematik „geflüchtete junge Menschen“ in der 

Lehramtsausbildung sowie spezifische Fortbildungsangebote für Lehrkräfte

Fokus Fachdidaktik:

• Erarbeitung zielgruppenspezifischer Konzepte und Projekte

• Erarbeitung von zielgruppenspezifischen Unterrichtsmaterialien
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Schlussfolgerungen und Ausblick

• Zahlreiche Initiativen, Maßnahmen und Projekte als Beitrag zu einer 

Integrationsinfrastruktur liegen vor

• Keine systematische Erfassung der Angebote im Berufsfeld Ernährung und 

Hauswirtschaft

• Eher kleine/regionale Initiativen im Berufsfeld E&H

• Ausgestaltung der Angebote sehr stark von bildungspolitischen 

Entscheidungen und Rahmenbedingungen der Bundesländer sowie den 

einzelnen Schulen abhängig

Nächste Schritte:

• Weitere Interviews in verschiedenen Bundesländern
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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